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87 - 1290 April: Konrad, erstgeborener Sohn des Grafen Egeno von
Freiburg und von ihm für großjährig erklärt, verschreibt als Mitgift für

Katharina, Tochter des Herzogs Friedrich von Lothringen, ...
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annuatim in opido nostro de Fribourch a civibus dicti opidi inter festum beati

Martini hyemalis et nativitatem domini , dedimus damus et concedimus dilecto

filio nostro Conrado primogenito nostro perpetuo ab eo habenda tenenda et

possidenda in modum et formam , qualem nos predicta habebamus tenebamus

et possidebamus . Et hec omnia [ et ] singula supradicta iuravimus et iuramus 5

tactis sacrosancti [ s ] ewangeliis inviolabiliter observare et in nullo contraire .

In cuius rei testimonium et fidem pleniorem sigillum nostrum presentibus est

appensum . Datum anno domini ° CC ° nonagesimo mense aprili .

87 1290 April

Konrad , erstgeborener Sohn des Grajen Egeno von Freiburg und von ihm fürı0

großjährig erklärt , verschreibt als Mitgift für Katharina , Tochter des Herzogs
Friedrich von Lothringen , seine Burg Lichteneck und 80 Mark jährlichen Ertrag

von dem zu ihr gehörenden Land sowie 120 Mark , quas habeo et percipere debeo

annuatim in ducentis marchatis terrae , quas praedictus dominus meus et pater
habebat et percipiebat singulis annis in oppido suo de Fribourch et ? civibus 15

dicti oppidi ?. Da er kein eigenes Siegel hat , siegeln Bischof Konrad von Straf -

burg , Bischof Rudolf von Konstanz und Graf Egeno von Freiburg .

Abschr . ( 14. Jh . ) Bar - le - Duc , Archives Départementales : Cartulaire 256 , f. 392 .

Calmet , Histoire ecel . et civile de Lorraine II ( Nancy 1728 ) pr . p. 5385 nach

Cartul . Bar . fol . XIII . XX et XII — J . de Pange n. 921 ( fehlerhaft ) ; RBStrafb . 20

2, 854 n. 2275 .

Zur Sache vgl. die Vorbemerkung von n. 86 . Da der Inhalt , was die Stadt Frei -

burg betrifft , mit n. 86 übereinstimmt , glaubte ich von der Wiedergabe des ganzen
Textes absehen zu können .

88 1290 April 25

Die Stadt Freiburg verspricht , von den 200 Mark Silber , die sie dem Grafen Egeno

von Freiburg jährlich schuldig ist , jährlich 120 Mark seinem Sohne Konrad als

Mitgift fjür dessen Braut Katharina , Tochter des Herzogs Friedrich von Loth -

ringen , zu bezahlen .

Abschr . ( B) ( 14. Jh . ) Bar - le - Duc , Archives Départementales : Cartulaire B 256 , 30

f. 3917 .

Reg. : J . de Pange n. 920 .

86 trugen . Hier sind auf Grund der Landesherrschaft beanspruchte Abgaben ( Renten )
gemeint , die allerdings ebenfalls auf altes Bigentum an Grund und Boden zurück -
gehen können . 35

87 a et wohl verschrieben statt a b diese Stelle nach Calmet
1 Gleichzeitig kam zwischen dem Herzog Friedrich von Lothringen und dem Grafen
Egon von Freiburg ein Bündnis zustande , ohne Nennung der Stadt Freiburg .
Schöpflin HZB . 5, 292 n. 179 , Dambacher ZGORR . 10 , 236 ; vgl . Riezler , Gesch .
d. fürstl . Hauses Fürstenberg , S. 127 . 40
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